
Holzenergie in Deutschland, Österreich und der 
Schweiz - Was können wir voneinander lernen?

Werden Sie Aussteller!

Do.      23.         Nov.    17
Campus der Hochschule für Forstwirtschaft 
Rottenburg

> Neuste gesetzliche Rahmenbedingungen
> Energiewirtschaftliche Perspektiven der Holzenergie 



Dr. Jürgen Good
Leiter QM Holzheizwerke 

Prof. Dr. Harald Thorwarth
Vorsitzender des Holzenergie 
Fachverbands BW 

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Transformationsprozess der Energiesysteme auf nationaler und 
internationaler Ebene ist in vollem Gange. Dass dieser Umbau notwendig und 
akzeptiert ist, macht beispielsweise das Pariser Klimaabkommen deutlich. Da alle 
Sektoren (Strom, Wärme, Mobilität) nachhaltig gestaltet werden müssen, betrifft 
der Transformationsprozess Industrie- bzw. Gewerbebetriebe, Kommunen 
und Einzelpersonen gleichermaßen. Energiesysteme der Zukunft werden vor 
allem durch Dezentralität und Flexibilität gekennzeichnet sein – Bereiche in 
denen die Holzenergie ihre Stärken hat. Da Holzenergie zudem mit weiteren 
Technologien koppelbar ist und mit bestehender Infrastruktur gespeichert 
werden kann, kommt ihr in Zukunft eine entscheidende Rolle zu.

In den D-A-CH Ländern ist nachhaltig produzierte Biomasse aus der 
Forstwirtschaft ein wesentlicher Bestandteil der Energieversorgung. Dabei 
übersteigt das (Rohstoff-)Potenzial die bisherige Nutzung und 
Konversionsverfahren können weiter optimiert werden. Rückgewinnung von 
Wertstoffen aus Aschen, Maßnahmen zur Emissionsminderung und Nutzung von 
Reststoffen sind hierbei nur einige Beispiele. Der Umbau der 
Energiesysteme ist im Gange und wird in den verschiedenen Ländern 
unterschiedlich gestaltet. Vor diesem Hintergrund wollen wir im Rahmen von 
Vorträgen und einer abschließenden Podiumsdiskussion die 
energiewirtschaftliche Situation, sowie die jeweilige Förderpolitik basierend auf den 
politischen Zielen in Deutschland (D), Österreich (A) und der Schweiz (CH) vorstellen 
und diskutieren. Eine grundlegende Voraussetzung zur Erreichung 
energiepolitischer Ziele ist im Bereich Holzenergie die Verfügbarkeit und die 
Bereitstellung von Energieholz aus heimischen, nachhaltig bewirtschafteten 
Wäldern. Auch dies wollen wir vorstellen und gemeinsam diskutieren.

Neben den Brennstoffen die wir in die Anlagen geben sind auch die Rauchgas- und 
Aschemassenströme aus den Anlagen für die Weiterentwicklung der 
Holzenergie von großer Relevanz. Hier ist es aktuell die MCP-Richtlinie für 
Anlagen ab 50 MWth die in den verschiedenen Ländern in nationales Recht 
umgesetzt werden muss. Auch hierzu wird die aktuelle Situation vorgestellt 
werden. Die Holzenergie-Tagung Baden-Württemberg 2017 thematisiert daher 
energiewirtschaftliche und gesetzliche Rahmenbedingungen, technische 
Biomassepotenziale und die Rolle der Holzenergie in den D-A-CH Ländern 
allgemein. Begleitend zur Vortragsreihe findet eine Fachausstellung mit 
Unternehmensvorstellungen statt.

Ziel der Gesamtveranstaltung ist es, Unternehmen, Vertretern der öffentlichen 
Hand und Branchenkennern eine Plattform zum Austausch zu bieten. Dabei 
wollen wir gemeinsam die Rolle der Holzenergie diskutieren und Möglichkeiten zur 
Weiterentwicklung aufzeigen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und viele interessante Diskussionen.

Prof. Dr. Harald Thorwarth Dr. Jürgen Good



4 Gründe für eine Teilnahme als Aussteller an 
der Holzenergie-Tagung Baden-Württemberg

1. Sie treffen auf interessierte und branchennahe Zielgruppen. Konzipiert wurde die 
Veranstaltung für

• Ministerien (öffentliche Verwaltung) sowie Unternehmen des Holzenergie-
Fachverbands

• Forschungspartner der Hochschule für Forstwirtschaft Rottenburg
• Planer und Betreiber sowie Hersteller und Händler von biomassebefeuerten 

Energieanlagen
• Regionale und überregionale Unternehmen der (Holz-)Energiebranche
• Contracting-Unternehmen
• Baden-Württemberger Hochschulen
• Städte und Gemeinden

2. Sie können Ihre Produkte und Systemlösungen potenziellen Kunden vermitteln

3. Sie können Ihre Fachkenntnisse im Bereich der regenerativen Energieversorgung 
vertiefen und erhalten Einblicke in Hochschul-Forschungsprojekte des genannten 
Themengebiets

4. Sie haben die Möglichkeit mit Anlagenplanern bzw. -betreibern sowie mit 
Vertretern der öffentlichen Hand direkt in Kontakt zu treten und Informationen 
auszutauschen 

Unterstützer der Veranstaltung



Hochschule für Forstwirtschaft Rottenburg

Donnerstag 23.11.2017, 

Mittwoch
Donnerstag

Schadenweilerhof, 72108 
Rottenburg

Öffnungszeiten 

Ausstellung 

Standbau-Termine

Standaufbau 

Standabbau 23.11.2017, Donnerstag 

10:00 - 17:00 Uhr

16:00 - 19:00 Uhr (nur nach Anmeldung)

07:00 - 10:00 Uhr23.11.2017, 
17:00 - 20:00 Uhr

23.11.2017, 



Ausstellungsort der Hochschule für Forstwirschaft Rottenburg

pauschal 500 € (ca. 20 Stände à 6 m² verfügbar) 
pauschal 500 € (Fläche nach individueller 
Absprache)

Preise für 
Ausstellungsfläche

Im Technikum  
Vor Technikum (Freifläche) 

Sonstige Hinweise

Ausstellende Unternehmen können bis zu 2 Firmen-Mitarbeiter kostenfrei anmelden  (siehe Anmeldeformular). 
Ab dem 3. Teilnehmer ist ein Betrag von 100 € zu entrichten. In Abhängigkeit der Teilnehmerzahl kann sich 
das Ausstellungskonzept verändern. Die Stornierung ist bis zum 07. November 2017 kostenfrei. Danach bzw. 
bei Nichterscheinen ist die Gebühr in voller Höhe zu entrichten. Die Anmeldung wird Ihnen mit einem 
Schreiben bestätigt. Vor der Veranstaltung erhalten Sie zudem die Rechnung. Erst mit Eingang der 
Teilnahmegebühr ist die Anmeldung gültig.

Ansprechpartner

Sie haben Interesse daran, als Aussteller aufzutreten?

Füllen Sie hierzu einfach das nachfolgende Anmeldeformular aus und senden es postalisch oder per E-Mail 
an:

Hochschule für Forstwirtschaft Rottenburg

Gregor Sailer
Tel.: 07472-951-262
sailer@hs-rottenburg.de 

Bei Rückfragen zur geplanten Veranstaltung stehen wir Ihnen selbstverständlich unter selbiger Kontakt-
adresse zur Verfügung.

Schadenweilerhof,  
72108 Rottenburg am 
Neckar

Eingang

Eingang

Ausstellerflächen im Technikum
Aussteller Außenflächen
Poster und Projekte im Technikum

Sanitäranlagen



Firmenname inkl. Rechtsform

Branche

Straße

PLZ, Ort

Telefon, E-Mail

Rechnungsadresse (falls von obiger abweichend)

Rechnungsversand bitte per Post/ Email

Ansprechpartner

Name, Vorname

Position/Funktion

Telefon/Durchwahl

E-Mail

Weitere Teilnehmer:

2) (kostenfrei)

3)

4) 

5)

Anmeldeformular



Für die Holzenergie-Tagung Baden-Württemberg an der Hochschule für 
Forstwirtschaft Rottenburg buchen wir

Ausstellungsfläche innerhalb des Technikums (ca. 6 m²) für 500 €. 
Für unseren Stand benötigen wir  
(zutreffendes bitte ankreuzen und benötigte Anzahl vermerken):

Es wird kein Stromanschluss benötigt

1-2 normale Steckdosen

Starkstrom (16 Ampere)

Starkstrom (32 Ampere)

Ausstellungsfläche außerhalb des Technikums für 500 €. Für unseren Stand 
benötigen wir idealerweise  
(zutreffendes bitte ausfüllen/ankreuzen und benötigte Anzahl vermerken):

Breite:  m Tiefe: m

Es wird kein Stromanschluss benötigt

1-2 normale Steckdosen

Starkstrom (16 Ampere)

Starkstrom (32 Ampere

Folgendes wird ausgestellt:

Ort, Datum, Firmenstempel, rechtsverbindliche Unterschrift




